
Verein zur Förderung der Bildung in Tansania e.V. 

Jagdfeldring 82, 85540 Haar 

SchuPa TANSANIA SchuPa-Tansania e.V.  

Mitgliederversammlung  

am 8. Dezember 2016 

 

 

Bericht des Vorstands 

Kennzeichnung des Vereins 

21.Dezember 2015:  Gründung des Vereins (11 Gründungsmitglieder)  

als Förderverein des Ernst-Mach-Gymnasiums; Wahl des Vorstands 

19. Februar 2016:  Eintragung in das Vereinsregister 

07. März 2016:  Eröffnung des Vereinskontos  

bei der Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg 

Zweck und Ziel des Vereins 

ergeben sich aus §2 der Vereinssatzung 

 allgemein: Förderung der Bildung in Tansania  

(v.a. im Bereich der Nachbargemeinden Ilembula und Iyayi im Südwesten Tansanias) 

 Unterstützung der tansanischen Partner: 

- Secondary School Ilembula (ca. 500 Schülerinnen und Schüler) 

- Secondary School Luduga (ca. 500 Schülerinnen und Schüler) 

- AIDS-Selbsthilfegruppe Faraja (dt.: Trost) (ca. 45 Mitglieder) 

 Beschaffung von Geld- und Sachmittel  

(Geldmittel: Mitgliedsbeiträge und Spenden / Sachmittel: v.a. Unterrichtsmaterialien, 

Ausstattungsgegenstände für die Schulen und Gegenstände des täglichen Bedarfs)  

( siehe „Aktivitäten des Vereins“) 

 Weiterleitung der Geldmittel 

durch Überweisungen auf folgende Konten:  

- SchuPa-Konto der Secondary School Ilembula 

- Konto der Faraja-NGO  

- Konto unseres Ansprechpartners in Ilembula/Iyayi (Bryceson Mbilinyi) 

( siehe „Aktivitäten des Vereins“)  und 

Weiterleitung der Sachmittel durch Transport per Container (2x im Jahr) 

Die Geld- und Sachmittel dienen v.a.  

- zur Bezuschussung von Schulgeld (ggf. auch Ausbildungs- und Studiengebühren) 

- zur Finanzierung von Schulmaterial und Verbesserung der Schulausstattung 

- zur Realisierung ökologischer Projekte wie Aufforstung und Wassergewinnung 

Voraussetzungen: 

 Aufbau partnerschaftlicher Beziehungen zu den beiden tansanischen Secondary Schools  

und zur Faraja-Selbsthilfegruppe (NGO) 

 stetiger Kontakt mit den tansanischen Partnern (v.a. per mail und Whatsapp)  



 regelmäßige Reisen nach Ilembula/Iyayi und gegenseitige Begegnungsreisen mit Schülerinnen 

und Schülern der beteiligten Partnerschulen 

 partnerschaftliche Kooperation mit Mitgliedern des Arbeitskreises Eine Welt der Jesuskirche 

 Orientierung an den Grundsätzen der nachhaltigen Entwicklung und des Globalen Lernens 

sowie Förderung interkultureller Kompetenzen der beteiligten Partner in Deutschland und 

Tansania 

Aktivitäten des Vereins 

…. in Haar: 

18. Februar 2016:  Tansania-Abend am EMG (Vorstellung des Vereins, Vortrag, Versteigerung) 

26. Februar 2016:  Tag der offenen Tür am EMG (Tansania-Tombola, Sachspenden-Sammlung) 

18. April 2016: Einrichtung der Vereins-Homepage „www.schupa-tansania.de“  

04. Mai 2016:   Sponsorenlauf RUN4ILEMBULA  

02. Juli 2016:  Künstlermeile Haar (Infostand, Mitgliederwerbung) 

21. Juli 2016:  Sommerfest am EMG (Infostand, Mitgliederwerbung) 

29. September 2016: Antrag zur Förderung einer Begegnungsreise im August/September 2017 

   im Rahmen des ENSA-Programms 

10. Oktober 2016 Start des Wahlkurses „SchuPa Tansania“ 

17. November 2016: Vorstandstreffen 

24. und 28. November 2016: 

Elternsprechabende am EMG (Mitgliederwerbung und Spendensammlung) 

27. November 2016 (Vorläufige) Aufnahme als Mitglied im Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 

08. Dezember 2016:  erste ordentliche Mitgliederversammlung  

(50 Mitglieder mit 21 Einzel- und 9 Familienmitgliedschaften) 

…. in Ilembula/Iyayi: 

Juli 2016: Eröffnung des Kontos „Schupa“ durch die Ilembula Secondary School 

August 2016: Überweisung von 5.100 € an die Ilembula Secondary School als Anzahlung 

zur Finanzierung eines Küchenbaus (einschließlich Raum für eine Maismühle) 

und zur Anschaffung eines Kopierers und eines Druckers 

( August 2016: Reise nach Ilembula/Iyayi (mit den Vereinsmitgliedern Gerlinde Rückert, 

Klaus Rückert und Titus Lutai)) 

September 2016: Überweisung von 500 € an Bryceson Mbilinyi als Beitrag zum Schulgeld/zur 

Studiengebühr seiner drei Kinder 

Oktober 2016:  Überweisung von 5.000 € zur Unterstützung der Faraja NGO  

(v.a. zur Schulgeld-Finanzierung von Kindern der Faraja-Mitglieder und  

zur Finanzierung des Stromanschlusses am Faraja-Gebäude) 

 

 

 

Edwin Busl/08.12.2016 


